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Jahreslosung 2018: 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst. 

Offenbarung 21, 6 
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Angedacht 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst. 

Offenbarung 21, 6 

Wasser ist in aller Munde. Täglich trinken wir es. Ohne Wasser 
ist das Leben nicht vorstellbar. Wasser ermöglicht sportliche 
Aktivitäten und den Transport von Gütern. Die Wasserkraft lie-
fert uns Energie. Und gleichzeitig ist Wasser eine Bedrohung. Es 
steht für die schönsten Urlaubserlebnisse und für die schwers-
ten Naturkatastrophen. Es steht für Leben und Tod. Das macht 
seine Faszination aus. 

Zwei Worte fallen mir besonders auf: das erste und das letzte 
Wort. Gott spricht zu uns. Er hat uns für das neue Jahr etwas 
zu sagen. Gott redet und kein anderer. Gott gibt uns etwas. 
Sein „Ich“ steht am Anfang unserer Jahreslosung. Wir kommen 
von Weihnachten her. Zu diesem Fest haben wir Geschenke 
bekommen – umsonst. Obwohl, da tun wir uns schwer, sie ein-
fach so anzunehmen. Haben wir demjenigen auch etwas ge-

schenkt? Müssen wir ihm beim nächsten Mal etwas Größeres 
schenken? 

Für Gottes Wort musst du nichts bezahlen, du brauchst keine 

Vorleistungen zu erbringen, du kannst es dir schenken lassen, 
es ist für dich umsonst! 

Wir alle kennen den Durst, der nichts mit Wasser und Geträn-

ken zu tun hat, der nicht durch Trinken gestillt werden kann. 
Dieser Durst kann genauso quälen wie der körperliche Durst.  

Wir müssen Krankheit und Sterben, Umweltzerstörung und Na-
turkatastrophen und vieles mehr aushalten. Das trocknet uns 
aus. Die Bedingungen dieser Welt lassen uns dürsten, es mag 
so viel Trinkwasser da sein, wie es will. 

Uns eröffnet sich eine Quelle lebendigen Wassers durch Gott 

selbst. Johannes, der Schreiber der Offenbarung, malt uns 
wunderschöne Bilder vor Augen. Gott wird bei den Menschen 
wohnen, heißt es, er wird alle Tränen abwischen. Krankheit und 
Tod, Leiden und Geschrei werden nicht mehr sein. Alles, was 
unser Leben schwer macht, was uns jetzt durstig macht, wird 
dann nicht mehr sein.  

Diese Vision spiegelt die neue Welt. Doch den Durst haben wir 

jetzt in unserer Welt. Unser Glaube stärkt uns für den Weg im 
Hier und Jetzt. 

Wir sind durstig. Da gibt es eine Quelle lebendigen Wassers. Wir 

dürfen trinken und uns erfrischen lassen für den Weg durch das 
neue Jahr. Gott spricht zu uns und gibt uns lebendiges Wasser 
umsonst. 

Herzlich grüßt Sie im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher 
Ihre Pfarrerin Christiane Rau



 

 

Aus dem Kirchenvorstand 

Gemeindeversammlung 

Wir laden Sie herzlich zur Gemeindeversammlung am Sonntag, 4.2., an-
schließend an den 17-Uhr-Gottesdienst in die Kirche ein. Die Gemein-

deversammlung ist für ca. eine Stunde geplant. Themen sind der Abschluss 
der Innensanierung der Kirche und weitere Punkte aus der Arbeit des Kir-
chenvorstands. Für Ihre Fragen und Themen ist ebenfalls Zeit eingeplant.  

Schwerpunkt unserer Arbeit ist derzeitdie anstehende Strukturreform mit 
ihren Auswirkungen auch für Langebrück. Geplant ist ein Zusammenwirken 

unserer Schwesterkirchgemeinden (Weixdorf, Ottendorf-Okrilla, Medingen-
Großdittmannsdorf und Langebrück) mit den Gemeinden Klotzsche und 

Wilschdorf-Rähnitz. Wie können und wollen wir die Zusammenarbeit im 
Dresdner Norden gestalten? Wo können wir einen gemeinsamen Aufbruch 
versuchen, auch wenn die Zahl der beruflich Miatarbeitenden gekürzt wer-
den wird? Hierzu möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen.  

Innensanierung unserer Kirche – Spendenziel fast erreicht 

100.000 € Spenden – so hatte der Kirchenvorstand das ehrgeizige Ziel für 

die Finanzierung der Innensanierung veranschlagt. Insgesamt sind 

354.000 € für die Innensanierung vorgesehen – neben den Spenden kom-
men 222.000 € von der Landeskirche. Der Rest stammt vor allem aus 
Rücklagen der Kirchgemeinde. Noch sind einige Restarbeiten auszuführen 
– eines ist aber abzusehen: Die Bauarbeiten bleiben in der Kostengrenze.  

Das Spendenziel ist fast erreicht: Nur noch 14.000 € fehlen. Ein herzliches 
Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern – und auch an den Förder-

verein für seine regen Aktivitäten. 
 

 

Aus unserem Kirchenbezirk 

Bei unserem Wiedereinweihungsgottesdienst haben 
wir ein besonderes Kirchenprojekt unterstützt: Eine 

Jugendkirche für Dresden. Das Stadtjugendpfarramt 
und die Dresdner Kirchenbezirke wollen hierfür die 
Trinitatiskirchruine in Dresden-Johannstadt umbau-
en. Sie bietet eine Bausubstanz, die ausbaubar und 
z.T. ungenutzt ist. Kriegswunden und Zukunftsge-
staltung - beides kann miteinandner verknüpft wer-

den. Jugendliche aus dem gesamten Stadtgebiet sollen einen Raum finden, 

in dem sie selbst gestalten, miteinander diskutieren, eigene Ausdrucksfor-
men des Glaubens ausprobieren und feiern können.  

Informationen und Spendenmöglichkeiten finden Sie unter 
http://www.evangelische-jugend-dresden.de/jugendkirche.html.  

http://www.evangelische-jugend-dresden.de/jugendkirche.html


 

 

Veranstaltungen im Februar / März 

Herzliche Einladung zum koreanischen Abend 

Am Donnerstag, dem 1.2., laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem kore-
anischen Abend in das Pfarrhaus ein.  

In unserer Gemeinde ist zurzeit Frau Hyojin Kim aus Korea als Praktikantin 
zu Gast. Gemeinsam mit ihrer Deutschprofessorin und anderen Studenten 
aus Korea möchte sie uns Fotos von ihrem Land zeigen, über ihr Land er-
zählen und mit uns etwas Kleines essen, was typisch für Korea ist. Sie 
dürfen gern Fragen zum Land mitbringen. 

 

 
Peru ohne Machu Picchu -  
geht das? 

Am Mittwoch, dem 7. 2., um 20 Uhr  
in der Kirche Langebrück:  
Ein Reisebericht von und mit Katharina 

und Jörg Schmalian 
 

 

Einladung zu den Passionsandach-
ten in der Kirche Langebrück 

In der Passionszeit sind Sie jeweils mittwochs, um 19.30 Uhr, für etwa eine 

halbe Stunde in unsere Kirche herzlich eingeladen:  

- am 14.2. zu einer Andacht zum Aschemittwoch,  

- ab dem 21.2. bis zum 21.3. an jedem Mittwoch zu  
 Andachten über Bilder vom Kreuz des Malers  
 Reinhard Zimmermann (*1951).  

In der Karwoche ist am Gründonnerstag, 29.3., um  
20 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl in der Kirche. 

 

 
Frauenfrühstück an den Donnerstagen,  
1.3. und 29.3., jeweils um 9 Uhr 

Liebe Frauen, ihr seid herzlich eingeladen, mit uns 

zur Ruhe zu kommen, euch ein leckeres Frühstück 
schmecken zu lassen und Gemeinschaft zu erleben.  

Wir treffen uns im Pfarrhaus, um uns bei einer Tasse Kaffee oder Tee 

Gedanken über ein biblisches Thema zu machen. Kinder können gerne 
mitgebracht werden!  

Kontakt: Ilona Olligs (emil.an.olligs@t-online.de) und Gloria Wintermann 



 

 

Weltgebetstag 2018 aus Surinam 

Der Weltgebetstagsgottesdienst wird in 
der Kirche in Langebrück am 4.3. um 
17 Uhr zum Thema „Gottes Schöp-

fung ist sehr gut!“ gefeiert.   

Herzliche Einladung! 

Die Liturgie wird in diesem Jahr von 

Frauen aus Surinam gestaltet. Der Welt-
gebetstag bietet Gelegenheit, Surinam 
und seine Bevölkerung näher kennenzu-

lernen. Informationen finden Sie auch 
unter www.weltgebetstag.de.  

Der zweite Vorbereitungsabend findet 

am Montag, 26.2., um 20 Uhr im Pfarrhaus statt. Frauen, die den Got-
tesdienst mitgestalten möchten, sind herzlich willkommen.  

Angela Seitzinger (0177-5272291) und Petra Westphalen 
 

 
„Das Hohelied Salomos“ - Bibelwoche 5.-8.3., jeweils 19.30 Uhr 

Sie sind herzlich zu den Abenden der ökumenischen Bibelwoche eingela-

den! In diesem Jahr geht es um Texte aus dem Hohelied Salomos.  

Montag, 5.3., in Medingen im Pfarrhaus,  
mit Pfarrerin Rau: „Süßer als Wein - stark wie der Tod“, 

Dienstag, 6.3., in Großdittmannsdorf in 
der Kirche, mit Pfarrer i.R. Affolderbach: 
„Reicher als Salomo“ 

Mittwoch, 7.3., in Weixdorf im Pastor-
Roller-Haus, mit Pfarrer Urban:  

„Ich suchte, den meine Seele liebt“  

Donnerstag, 8.3., in Langebrück im 
Pfarrhaus, mit Pfarrer i.R. Hecker:  
„Meine Schöne, so komm doch“ 
 

 
Familiengottesdienst am Sonntag, 18.3., um 10.30 Uhr  
mit Agapemahl  

Herzlich laden wir Groß und Klein zum Familiengottesdienst in unsere Kir-
che ein. Die Kurrende und der Chor werden uns die Geschichte der Spei-

sung der 5000 erzählen. Jesus hat das Brot geteilt. Wir wollen auch Brot 
und Trauben gemeinsam in einem Agapemahl miteinander teilen. 

Wir danken Gott für das Brot und die Trauben und freuen uns über unsere 
Gemeinschaft. Jeder ist willkommen! 
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http://www.weltgebetstag.de/


 

 

Februar 2018 

Es ist das Wort ganz nahe bei dir, in deinem Munde und in deinem Herzen, 
dass du es tust. 

5. Mose 30, 14 

Sonntag, 4.2. 
Sexagesimä  

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst mit Taufge-
dächtnis 

Kollekte für Gesamtkirchliche Aufgaben der  

Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche 
Deutschland (VELKD)  

anschließend Gemeindeversammlung 

Freitag, 9.2. 

 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 11.2. 
Estomihi 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Siegfried Schneider 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Mittwoch, 14.2. 
Aschermittwoch 

 19.30 Uhr: Andacht zum Aschermittwoch  
in der Kirche* 

Sonntag, 18.2. 
Invokavit 

 9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit der 

Weixdorfer Schwesterngemeinde in Grünberg, 
Pfarrer i.R. Affolderbach 

Sonntag, 25.2. 
Reminiszere 

 9.00 Uhr: Gottesdienst,  
Predigt: Hanna Zieschang 

Kollekte für besondere Seelsorgedienste: Kran-
kenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, Schwerhöri-
gen-, Justizvollzugs- und Polizeifürsorge 

anschließend Kirchencafé  

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt.  

* An jedem Mittwoch in der Passionszeit vom 21.2. bis 21.3.:  
19.30 Uhr Andacht in der Kirche 



 

 

März 2018 

Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht! 
Johannes 19, 30 

Freitag, 2.3. 
 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 4.3. 
Okuli 

 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit der 
Weixdorfer Kirchgemeinde zum Weltgebetstag 

Kollekte für die Weltgebetstagsarbeit 

Bibelwoche vom 5.3. – 8.3., jeweils um 19.30 Uhr 

Montag, 5.3.  

Dienstag, 6.3. 

Mittwoch, 7.3. 

Donnerstag, 8.3. 

in Medingen, mit Pfarrerin Rau 

in Großdittmannsdorf, mit Pfarrer i.R. Affolderbach 

in Weixdorf, mit Pfarrer Urban 

in Langebrück, mit Pfarrer i.R. Hecker 

Sonntag, 11.3. 

Lätare 

 9.30 Uhr: Gottesdienst gestaltet von der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Karsten Hellwig 

Kollekte für den Lutherischen Weltdienst 

Sonntag, 18.3.  
Judika 

 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst  
mit Taufe und Agapemahl 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 25.3. 
Palmarum 

 9.00 Uhr: Gottesdienst 

Kollekte für den Taubblindendienst 

anschließend Kirchencafé, Büchertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten 

Gründonnerstag, 
29.3.  

20.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit der 
Weixdorfer Kirchgemeinde, mit Tischabendmahl 

Karfreitag, 
30.3. 

 14.00 Uhr: Andacht zur Sterbestunde 

Kollekte für die Sächsischen Diakonissenhäuser 

nächste  

Gottesdienste  
im April 

1.4. 

2.4. 

6.4. 

6.00 Uhr: Osternachtsgottesdienst 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Grünberg 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 



 

 

Einweihung der sanierten Kirche am 17.12.2017 

Am 3. Advent war es endlich so weit - d.h. nein, schon am Sonnabend 
davor. Was für ein überwältigender Eindruck, als ich mit vielen weiteren 
Gemeindegliedern zum Putzen zum ersten Mal in die neu gestaltete Kirche 

kam: hell, weit, freundlich! Ich war beeindruckt … und berührt. Mir hat der 
neue Kirchenraum auf Anhieb richtig 
gut gefallen. 

Kommt man durch den Eingang, fällt 
der Blick unmittelbar auf das über 

dem Altar hängende Kreuz. Das Zen-
trum unseres Glaubens bildet auch 

hier das Zentrum im Altarbereich. 
Dahinter, im Wandrelief, stehen Men-
schen um die zentrale Person, Jesus, 
und hören auf sein Wort. Sind es die 
zwölf Jünger? Oder die Langebrücker 
Kirchgemeinde? Oder brennen dort 
Kerzen, die Licht in unser Verstehen 

von Gottes Wort bringen wollen? Der 

Künstler Kristof Grunert lässt die In-
terpretation bewusst offen, jeder darf 
und soll seine eigene Vorstellung ent-
wickeln.  Der Künstler Kristof Grunert 



 

 

Am Sonntag dann, zum Fest-

gottesdienst, füllte sich das 
Kirchgebäude rasch mit vielen 
Gemeindegliedern, mit Perso-
nen, die am Umbau aktiv 
beteiligt gewesen waren, mit 
„Schwestergemeindegliedern“ 

und vielen weiteren Gästen. 
Konfirmanden brachten in 
feierlichem Zug durch den 
neuen Mittelgang die Kerzen 
und die Bibel zum Altar, der 

vorher noch recht leer ausge-

sehen hatte. Die Orgel und 
die Bläser jubilierten und 
brachten so die frohe Stim-
mung zum Ausdruck. Dank-
barkeit für das Gelingen ohne 
Unfälle und die Hoffnung auf 
ein Bauen nicht nur des Ge-

bäudes, sondern auch der 
Gemeinde kam in der Predigt 

und in den Gebeten zum Aus-
druck.  

Anschließend an den 
Gottesdienst wurde der 
Dank „handfest“ an die 
Architekten, den Künstler 
und die Handwerker 

gegeben. Vielen Dank, 
dass alle Arbeiten im 
Zeitplan erledigt werden 

konnten und wir das 
Weihnachtsfest wieder in 
unserer Kirche feiern 
durften. Einen großen 

Dank auch an die Steue-
rungsgruppe, die die 
Sanierung so intensiv 
begleitet und dafür viel 
(Frei-)Zeit investiert hat. Schließlich einen ganz herzlichen Dank an alle 
Spender und an Sie, unsere gesamte Kirchgemeinde, dass Sie die Geduld 

hatten und bereit waren, über ein halbes Jahr lang zu den Gottesdiensten 
in die Feierhalle zu gehen.  

Und: Es hat sich gelohnt, oder?  
Hanna Zieschang  

V.l.n.r.: Ingenieur Frank Hawemann und die Archi-

tektinnen Andrea Knüpfer und Carola Zeh 

Die Steuerungsgruppe v.l.n.r.: Frau Pfarrerin Rau, Rüdiger 

Reitz, Peter Merkwitz 



 

 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Blechbläser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 

Kurrende* dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr K. Kimme-Schmalian 

Chor dienstags, um 20.00 Uhr  K. Kimme-Schmalian 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, 5.2. und 5.3.,  
um 14.30 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Teestunde montags, nach Absprache,  
um 14.30 Uhr 

Helga Fischer 
Tel.: 70910 

Gesprächskreis 
im Pfarrhaus 

donnerstags, nach Absprache, 
um 19.30 Uhr  

Pfarrerin Rau 

Frauen- 
gesprächskreis 

freitags nach Absprache Kathrin Labens 
Tel.: 71587 

Offene  

Bibelstunde  

Mittwoch, den 28.2., 28.3. 
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

Fam. Geck 
Tel.: 70482 

In unserer Kirchgemeinde treffen sich derzeit fünf Hauskreise regelmä-
ßig, um gemeinsam über Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen 
der Kreise und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite:  
http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/ 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde* donnerstags, um 19.30 Uhr Viola Wulf, T.: 77681 

Junge Gemeinde 
der LKG 

donnerstags, um 19.30 Uhr,  
im Bürgerhaus 

Santosh Geck 
Tel.: 70482 

Konfirmanden dienstags, 17.00 und 18.00 Uhr Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 2.2. und 9.3., 

16.00 – 17.00 Uhr 

Mirjam Jähnchen 

Christenlehre 2., 4. und 6. Klasse montags 
1., 3. und 5. Klasse mittwochs 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-

dienst-Team 

nach Absprache Elke Jäger,  

Tel. 80966 

*
 Diese Gruppen werden aus Haushaltsmitteln des Jugendamts der Landeshauptstadt Dresden 

und vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales finanziell gefördert. 

http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 

 

 
 

 

Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit. 

Psalm 121, 7b 
 

Wir sind für Sie da 
Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 

 Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de 
Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594 
Kantorin: Katharina Kimme-Schmalian, Tel. 035201 / 71163 
 

 
Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 
 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 

Spenden für den Förderverein: an den Förderverein 

 IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18 

bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Wir freuen uns über Ihre Spende für die Gemeindearbeit!  

 
Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 

Gemeindeblatts. 

mailto:kg.langebrueck@evlks.de
mailto:christiane.rau@evlks.de
mailto:kv@kirche-langebrueck.de
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